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Pressemitteilung 
 
                          Leipzig, 16. September 2011 

 

1. Internationale Konferenz für Biogas-Mikrobiologie konnte Teilnehmer aus 30 Ländern 

begrüßen 

 

Mehr als 200 internationale Experten aus dem Bereich der anaeroben Vergärung diskutierten auf der 

Veranstaltung vom 14. bis zum 16. September 2011 über den Forschungsstand im Sektor der 

mikrobiellen Prozesse, die hinter der Biogasproduktion stehen. In neun Plenarvorträgen stellten 

Wissenschaftler aus Europa und den USA aktuelle Erkenntnisse zur Mikrobiologie der anaeroben 

Vergärung vor. In acht Fachforen wurden dann detailliert einzelne Fragestellungen diskutiert, zum 

Beispiel die Hemmung bzw. die Stabilisierung von Prozessen und neue Methoden zur 

Prozessüberwachung oder zur Substratvorbehandlung. 

 

Hierbei wurde deutlich, dass die Einbeziehung aktueller mikrobiologischer Erkenntnisse entscheidend 

zur Prozessoptimierung und zur Erschließung neuer Stoffströme für die effiziente Biogasproduktion 

beitragen kann. Diskutiert wurde auch die Übertragbarkeit von Erkenntnissen aus natürlichen 

Systemen, in denen Biomasse zu Methan abgebaut wird, z.B. in aneroben Sedimenten und tierischen 

Verdauungssystemen. 

 

„Wir freuen uns, dass wir mit dieser Konferenz auch international Akzente setzen und zeigen konnten, 

dass der interdisziplinäre und praxisorientierte Erfahrungsaustausch hier auf ein großes Interesse 

stößt. Unter den Teilnehmerinnen und Teilnehmern waren Gäste aus Universitäten und 

Forschungsinstituten, aber auch aus der Industrie und aus Ingenieurbüros“, erklärten die 

Organisatoren vom Deutschen BiomasseForschungsZentrum und vom Helmholtz-Zentrum für 

Umweltforschung. „Für neue Netzwerke zur zukünftigen gemeinsamen Forschung zur 

Effizienzsteigerung der Biogasproduktion wurde damit eine neue Plattform geschaffen“, ergänzten sie.  

 

Die Tagung wurde vom Deutschen BiomasseForschungsZentrum (DBFZ) und dem Helmholtz-Zentrum 

für Umweltforschung - UFZ ausgerichtet, die gemeinsam selbst intensive Forschung auf diesem Sektor 

betreiben. Mehr Informationen findet man unter: http://www.ufz.de/biogas-microbiology 
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